
Jetzt machen wir.

Unsere Themen:
münster-machen.de

Carsten Peters

MÜNSTER-MACHEN.DE

SCHÜTZENHOF/HAFEN

WIRD
GRÜN.

Unsere 10 wichtigsten 
Themen für Münster
1.  Wir machen Münster klima- 

neutral bis 2030 – mit einer  
konsequenten Energie- und  
Umweltpolitik.

2. Wir machen die Verkehrswende richtig – mit 
einer autofreien Altstadt, starkem ÖPNV und  
Vorrang für Fuß und Rad.

3. Wir machen Münsters Quartiere lebenswert  
und zukunftstauglich – für Jung und Alt.

4. Wir machen Wohnen in Münster attraktiv  
– für Lebensqualität statt für Profite.

5. Wir machen Münsters Stadtgesellschaft sozial 
gerecht und inklusiv.

6. Wir machen Münster digital – zügig, transparent 
und bürger*innennah.

7. Wir machen Münsters Schullandschaft fit fürs 
21. Jahrhundert – und nehmen dabei alle mit.

8. Wir machen die Kinderbetreuung in Münster 
besser – nicht nur quantitativ, sondern auch 
qualitativ.

9. Wir fördern die Kulturstadt Münster – für ein 
vielfältiges, kreatives Zusammenleben.

10. Wir machen Münsters Wirtschaft dynamisch  
– grün und gemeinwohlorientiert.
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Direktkandidat 

für Schützenhof/Hafen

Am 13.09. 

Grün wählen!



Jetzt machen wir.

DAS MACHEN WIR  
FÜR SCHÜTZENHOF/HAFEN

CARSTEN PETERS
Direktkandidat für Schützenhof/Hafen

Ich setze mich für preiswerten Wohnraum, mehr 
Kita- Plätze, besseren Radverkehr, den Hawerkamp,
die B-Side und für eine offene und vielfältige 
Gesellschaft ein und kämpfe gegen Rassismus und
soziale Ausgrenzung. Gern möchte ich Ihre Anlie gen 
im Rat vertreten.

Fakten: Jahrgang 1974, Gewerkschaftsgeschäfts-
führer, Listenplatz 4.
Themen: Verkehr & Mobilität, Wirtschaft & Arbeit, 
Liegenschaften, Antifaschismus

Sie haben Fragen oder Anregungen? Melden Sie sich 
bei mir unter peters@gruene-muenster.de

HAFENVIERTEL

Wir wollen eine autoarme Entwicklung 
fördern, der PKW-Verkehr muss redu-
ziert werden. Wir wollen den Fahrrad-
verkehr fördern, die neue Tiefgarage 
für Anwohner*innen um nutzen und viel 
Platz für Grün, Rad- und Fußverkehr. 

BAHNSTADT SÜD

Erhalt der Betriebe, Clubs, Proberäume 
und weiteren vorhandenen Strukturen 
im Rahmen der weiteren Entwicklung 
sowie die Ergänzung um preiswerten 
Wohnraum, der in Münster dringend 
benötigt wird.

SANIERUNG SÜDPARK

Aufwertung für die Anwohner*innen 
und Ausbau Abenteuerspielplatz ABI.

SÜDVIERTELBÜRO

Anlauf- und Kontaktstelle für Beratung, 
Austausch und Information im Süd-
viertel. Einführung einer Milieuschutz-
satzung, um preiswerten Wohnraum 
zu erhalten.

HAMMER STRASSE

Mehr Platz für den Fuß- und 
Radverkehr! Umgestaltung 
gemeinsam mit Anwohner*-
innen, Geschäftsleuten und 
Gastronomie angehen nach 
Umwidmung der Hammer 
Straße zur Gemein destraße.

„PLATANENHOF“                                
(„ALTER SCHÜTZENHOF“): 

Ausbau und Erweiterung der Angebote 
der Pflege- und  Ergänzenden Unab-
hängigen Teilhabe-Beratung (EUTB), 
Unterstützung und Be ra tung als Quar-
tiersstützpunkt in Kombination mit 
Treffpunkt. Wohnen im Alter oder mit 
Behinderung im Quartier absichern 
durch Unterstützungs- und Beratungs-
möglichkeiten der ambulanten Pflege 
und Assistenz.

MEHR KITA- EINRICHTUNGEN 
UND -PLÄTZE IM SÜDVIERTEL

Es werden neben den neuen Kitas an der 
Josefskirche und der Burgstraße/Horn-
straße weitere Kita-Plätze benötigt. Dafür 
setzen wir uns ein und Plätze/Treffpunkte 
für Jugendliche ohne Verzehrzwang.

SCHILLERSTRASSE: 
BAHN FREI FÜRS RAD

Die Schillerstraße muss 
zur echten Fahrradstraße 
werden. PKW-Parken nur 
noch einseitig, mehr Platz 
für den Radverkehr.

BEZAHLBARES WOHNEN 
STATT HAFENMARKT

Viertelverträgliche Entwick-
lung – Anwohner*innen anlie-
gen berücksichtigen. Um eine 
Bauruine zu vermeiden sollen 
die halbfertigen Gebäude fer-
tig gebaut werden, ansonsten 
Wohnungen und viel Grün.

B-SIDE

Kulturelle Freiräume und Selbstver-
waltung fördern! – GRÜNE haben die 
Pläne der B-Side stets unterstützt. 
Wir werden die weitere Entwicklung 
des Projektes auch weiterhin unter-
stützen und begleiten!

HAWERKAMP

Geländeerweiterung des 
selbstverwalteten, alternati-
ven Kulturgeländes, langfris-
tige vertragliche Absiche rung, 
z.B. durch Erbbaurecht Hawer- 
kamp forever!

PREISWERTEN 
WOHNRAUM

Mehrere Bauprojekte mit 
sozialgerechter Bodennutzung 
wie am Dahlweg/Roddestraße 
und Einführung einer Milieu-
schutzsatzung, um preiswer-
ten Wohnraum zu erhalten


